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 Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste, liebe Mitglieder von MENTOR Marburg  

Heute kommen wir zusammen, um unser 5jähriges Bestehen zu feiern und um eine Frau zu 
ehren, deren Engagement weit über das hinausgeht, was man mit dem Wort „Ehrenamt“ 
allein beschreiben könnte.  

Liebe Inge! 

Du hast Mentor in dieser Region ins Leben gerufen und durch Ausdauer, großer 
Überzeugungskraft und mit viel Herz Kindern Wege eröffnet, die ihnen sonst vielleicht 
verschlossen geblieben wären. Du arbeitest unermüdlich für die Realisierung dieses Ziels 
unseres Vereins, hast Netzwerke aufgebaut und Menschen zusammengebracht.  

Dabei förderst Du Engagement, hältst Kontakt zu uns Mentorinnen und Mentoren, zu den 
Schulleitungen und unseren Sponsoren. Gleichzeitig vergisst Du dabei nicht, den Blick stets 
auf das Wesentliche zu richten: auf die Kinder. Dein Streben ist: kein Kind darf beim 
Lesenlernen allein gelassen werden.   

Bei all diesem Engagement findest Du darüber hinaus noch Zeit, zwei Kindern in der Emil-
von-Behring-Schule das Lesen und die deutsche Sprache näher zu bringen  

Wir Mentorinnen und Mentoren wissen, dass Lesen weit mehr als das Entziffern von 
Buchstaben ist.  Lesen bedeutet verstehen, entdecken, träumen und teilhaben.                        
Wer lesen kann, kann sich eine eigene Meinung bilden, kann Zusammenhänge erkennen und 
selbstbewusst seinen Platz in der Welt finden.  

Gerade für Kinder ist das Lesen deshalb ein Schlüssel – vielleicht sogar der wichtigste 
Schlüssel für Bildung, Selbstvertrauen und Zukunftschancen.  Wer regelmäßig liest, 
entwickelt Fantasie, Konzentration und sprachliche Ausdruckskraft. Kinder lernen, sich in 
andere hineinzuversetzen, Gefühle zu verstehen und die Welt aus verschiedenen 
Perspektiven zu betrachten.  

Lesen stärkt Empathie und eröffnet kulturelle Teilhabe.  

In einer Zeit, in der schnelle Bilder und kurze Botschaften unseren Alltag prägen, ist diese 
Fähigkeit wichtiger denn je. Doch wir wissen auch:                                                                    
Nicht jedem Kind fällt Lesen leicht.  Manche Kinder kämpfen mit Unsicherheit, mit 
Sprachbarrieren oder mit fehlender Unterstützung im Alltag.  

Genau dort setzt unsere Arbeit von MENTOR an.                                                                          
Mit Geduld, persönlicher Zuwendung und großem Einfühlungsvermögen schenken die 
Leselernhelferinnen und Leselernhelfer Kindern etwas unbezahlbares: Zeit.  Zeit zum 
Zuhören, Zeit zum Üben, Zeit zum Wachsen. 

 Du, Inge, hast früh erkannt, dass Leseförderung keine Nebensache ist, sondern eine 
Investition in unsere Gesellschaft. Denn jedes Kind, das Freude am Lesen entdeckt, gewinnt 
ein Stück Freiheit.  
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Und jede Stunde, die Ehrenamtliche mit einem Kind lesen, kann langfristig ein ganzes Leben 
verändern. Für diesen unermüdlichen Einsatz von dir möchten wir heute unseren tiefen 
Dank aussprechen. Dein Wirken hat Spuren hinterlassen: In Schulen, in Familien und vor 
allem in den Herzen vieler Kinder.  

Du hast nicht nur unseren Verein gegründet, sondern Zukunft gestaltet. 

Im Namen aller Anwesenden sagen wir dir:                                                                                
Danke Inge für deine Leidenschaft, deine Menschlichkeit und deine inspirierende Arbeit.  

Möge dein Engagement weiterhin viele Menschen ermutigen, sich für Kinder und Bildung 
einzusetzen.  

Denn wer Kindern das Lesen schenkt, schenkt ihnen die Welt.    

Danke Inge! 


